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Das berühmte Zwiebelmuster ist fast so alt wie die europäische Por-
zellanerfi ndung. Was ist das Besondere an diesem Dekor? Wieso faszi-
niert er uns seit seiner Entstehung? Welche Rolle spielte er auf chine-
sischen Exportporzellanen in Unterglasurblau und famille rose des 
18. Jahr hunderts? Die Geschichte des Zwiebelmusters ist eng mit der der 
Blau malerei verknüpft. Anja Hell beleuchtet die Anfänge der Meissener 
Blaumalerei zunächst bis in das Jahr 1739, um dann den Bogen vom 
19. Jahrhundert bis in die Gegenwart zu spannen. Sie blickt auf die künst-
lerische Entfaltung der Blaumalerei und die damit verbundene wirt-
schaftliche Entwicklung der Manufaktur.

Lutz Miedtank liefert anschaulich die Ergebnisse seiner langjähri-
gen Forschungen zur Frühzeit des Zwiebelmusters. Inspiriert von chi-
nesischen Exportporzellanen und unterglasurblauen Fayencen schufen 
die Meissener Blaumaler um 1730 ein eigenständiges »Meissener Zwie-
belmuster« auf Hartporzellan. Die nun vorliegende Publikation ist die 
überarbeitete Aufl  age von 2018 »Zwiebelmuster. Von den Anfängen bis 
heute«. Bisher unpublizierte chinesische Exportporzellane und frühe 
Meissener Porzellane mit Zwiebelmustermalereien sorgen für neue und 
überraschende Erkenntnisse zur Entstehungsgeschichte des Meissener 
Zwiebelmusters. Darüber hinaus sind die im Ergebnis von RFA-Analysen 
neu datierten Überdekorationen sowie zahlreiche Nachahmungen des 
Dekors auf europäischen Porzellanen und Fayencen des 18. Jahrhunderts 
wichtige Belegstücke. 

Die Publikation ist versehen mit einem Vorwort des Direktors der 
Porzellansammlung i. R., Prof. Dr. Ulrich Pietsch. Eine Vielzahl an bisher 
nicht publizierten Porzellanen und eine Fülle an Anmerkungen und 
eine hervorragende Quellendokumentation machen dieses Werk zu 
einem unverzichtbaren Nachschlagewerk für Sammler, Kunsthändler, 
Historiker und Freunde des Blue Onion Pattern.
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